
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Hermann Boerhaavs, weil. berühmten Professors der
Artzneygelahrtheit zu Leiden, Anfangsgründe der Chymie

Boerhaave, Herman

Berlin, 1762

CLXXXVII

urn:nbn:de:bsz:31-96254

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-96254


derer Mineralien , dritter Theil . 23

09 . (get werden koͤnne , worinne durch alle Kunſt⸗Griffe
der : der Schmeltz⸗Kunſt vorher kein Gold entdecket werden

zene [konnte. Hier ſetzen denn abermahls die Goldmacher ih⸗

e . ten Schuͤlern ins Ohr : Die Natur hat ihre Vollkom⸗ Asni

menheiten in Gold und Saltz geleget . Wir lernen ihre

Betruͤgereyen ſicher kennen , wenn nehmlich der Silber⸗
iget ] Kalck mit Salpeter vermiſchet , und auf geſchmoltzenes

Hen f Siep getragen wird , ſo kan nachmahls Gilber und Gold

n kavon geſchieden werden , gleichſam als wenn es aus

A dem Bley entſtanden waͤre . Unſer Vorhaben erlaubt

ird ; (murnicht voritzo ein mehres hiervon zu gedencken ; inzwi⸗
pe

ſchen iſt es eine Sache , die ferneres Nachdenckens wohl

zu ' würdig iſt . Dieſes verſichern uns noch Hombergs ſeine

gee, Demüuhungen , daß er vermittelſt des Weinſteins , unge⸗

loͤſchten Kalcks , Salimiacs und Eyerweiſſes , aus einem

oi halben Pfunde Gilberg , drey Nuentlein und funffzig

S Gran wabren Mercurii heraug gebracht habe . Jedoch

dy
diks mag genug fenn von det Eigenſchafft desSilbers .
Die Luna cornea wird weder in Agua Regis , nod ) it

a Gcheide⸗Waſſer , noch im Feuer aufgeloͤſet.

en . 7

auf Der CLXXXVII . Proceß .
b; faa

o Zinn in Aqua Regis aufgeloſet .

Zubereitung .
jel 1. Wenn mit Scheide - Waſſer oder mit Spiritu Ni -

m ti der ſechſte Theil gemeinen Meer - Stein⸗oder Brun⸗

jer gen⸗Saltzes , oder Galmiac , oder Spiritus ‘Salis jers

lle miſcht wird , ſo wird das ſogenannte Aqua Kegis draus ,

liz welches nur alleine Gold aufloͤſet , das Silber aber gar

Bet nicht angreift . Wann auch Scheide Waſſer mit gez

ck⸗ meinem Saltze deſtilliret , oder auch der Spiritus Salis

ci : mit Salpeter abgezogen wird , fo wird es auch ein Aqua |

cht kegis. Wenn aber zwen Theile Salpeter , drey Theile Ny

jen Vitriol , und fuͤnf Theile gemein Saltz , ſo wie Scheide⸗ PADI

ie⸗ Waſſer deſtilliret werden , ſo bekommt man das beſte A ,

m | AqiaRegis . € S entftehet . foles alfo aug Bermifhung iR E

n ? | òg gemeinen Galge mit dem Salpeter , ENA

eu⸗ 2, Wirf in dieſes Aqus Kegis in einen Kolben ein Ai

get wenig
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wenig Zinn , ſo geſchiehet eine heftige Aufſoͤſung , fahre
damit fort , biß von dem Zinne ſo viel aufgeloͤſet wor⸗

den , als das Aqua Regis halten kan , da denn die dolu.

tion dicke und öhligt ſehn wird . Wird ſelbige mit |

zwantzigmahl ſo viel oder mehr Waſſers vermiſchet ,ſo
faͤllt das aufgeloͤſete Zinn zu Boden , welches wenn es

nachmahls mit laulichten Waſſer abgeſpuͤhlet , und ge⸗
trocknet wird , eiß weiſſes Pulver oder das Magiſterium
Stanni giebet .

3. Wenn Zinn in Scheide - Waſſer geworffen wird )

ſo entſtehet ein heftiges Aufbrauſen , und das aufgeleh
fete und aufgeſchwollene Zinn wird wie eine dicke Sih

fe oder Eherweiß .

Der Nutzen .

Es iſt dieſes eine ſonderbahre Art aufzuloͤſen . Dit

Solution iſt etwas bitter , und kommt alſo in ſo welt

niit dem Gilber berein , Der N. 2, bereitete Kalck wird

gon vielen Medicis denen Hypochondrigcis , uhd dehe

Frauens - Perſonen in Mutter⸗Beſchwerungen gegeben ,
Ich halte aber von ſolchen metalliſchen Weſen gat

nichts , man hat in ſolchen Zufaͤllen weit ſichere Mit

tel , Wicd er aber mit Pomade auf gehoͤrige Art ve⸗

miſchet , ſo bekommt man die berühmte Schmincke ,wel⸗
che in den Geſchwühren des Geſichts gute Dienfte thut

Es ſchineltzet ſolcher Kalck ſehr ſchwer auch in den

ſtaͤrckſten Feuer wiebder zu Zinn Kener erhellt atl
dieſem Verſuch , daß untet allen Metallen : dag Bimi
wenigen Acido könne aufgelöſet werden . Es iſt auch

zu bewundern , daß das in Aqua Regis aufgelöſete Zinn
nicht raucht , fonden wein es mit zweymahl ſo bie

des cortoſibiſchen Mercurü Sublimäti aus einer Retorkt

deſtilliret wird , ſo giebt es eine Fluͤßigkeit, die zu WM

fange der Deſtillation heſtaͤndig rauchet , und gantz uſ

gar verflieget .

Dit
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